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Protokoll: Gemeinderat  der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrifts-Nr
.
TOP:

285
12

Verhandlung Drucksache: 1294/2011
GZ: WFB

Sitzungstermin: 15.12.2011

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  OB Dr. Schuster

Berichterstattung: -

Protokollführung: Frau Gallmeister  pö

Betreff:     Jobcenter Stuttgart
- Geschäftsplan 2012

Vorgang:

Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen vom 25.11.2011, öffentlich, Nr. 179
Ergebnis: Vertagung

Verwaltungsausschuss vom 06.12.2011, nicht öffentlich, Nr. 566a
Ergebnis: Einbringung

Ausschuss für Wirtschaft und Wohnen vom 09.12.2011, öffentlich, Nr. 193
Ergebnis: einmütige Zustimmung

Verwaltungsausschuss vom 14.12.2011, öffentlich, Nr. 600
Ergebnis: Zustimmung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Wirtschaft, Finanzen und 
Beteiligungen vom 28.11.2011, GRDrs 1294/2011, mit folgendem

Beschlussantrag:

1. Dem Geschäftsplan 2012 des Jobcenters (Anlage 1) und den damit 
verbundenen zusätzlichen Sachausgaben im Stadthaushalt 2012/2013 gemäß 
Anlage 2 (2012: 1.025.563,58 Euro / 2013: 900.117,04 Euro) wird zugestimmt. 
Die Anpassung der Ansätze für Personalkosten erfolgt entsprechend den 
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Beschlüssen zum Stellenplan.

2.1 Vom bis Ende 2012 befristeten Bedarf von 7 Stellen in der 
Leistungsgewährung und 5 Stellen für persönliche Ansprechpartner zur 
Erreichung der Betreuungsrelationen und zur Aufarbeitung von Rückständen in 
der Leistungsgewährung wird Kenntnis genommen. Über die 
Stellenschaffungen/Ermächtigungen wird im Rahmen der 
Haushaltsplanberatungen entschieden.

2.2 Der Anbringung von kw-Vermerken 01/2013 an 5,4 Stellen in der 
Leistungsgewährung und 2 Stellen für persönliche Ansprechpartner zur 
Anpassung an die reduzierten Fallzahlen 2013 wird zugestimmt.

3. Die Träger von Arbeitsgelegenheiten (AGH) erhalten für die 
sozialpädagogische Betreuung und Begleitung der Teilnehmer in 
Arbeitsgelegenheiten die in der Begründung dargestellte Förderung als 
kommunale Eingliederungsleistung gemäß § 16a SGB II.

Die hierfür benötigten Mittel von jährlich 1.099.200 € werden im Teilhaushalt 
290 - Jobcenter -, Schlüsselprodukt 1.31.20.02.00.00-290 - Kommunale 
Eingliederungsleistungen, Kontengruppe 43310 - Soziale Leistungen, zur 
Verfügung gestellt.

4. Der Ausweitung der kommunalen Kofinanzierung (max. 271,00 Euro monatlich) 
entsprechend der Erhöhung der Zahl an Bürgerarbeitsplätzen von 240 auf 308 
wird zugestimmt.

Der Aufwand von max. 1.001.616 € jährlich wird im Teilhaushalt 290, 
Amtsbereich 2903121 - Grundsicherung für Arbeitsuchende, Kontengruppe 
43100 - Zuschüsse und Zuweisungen für lfd. Zwecke, gedeckt.

5. Der Übertragung der Ausbildungsvermittlung auf die Agentur für Arbeit (AA) 
wird zugestimmt. Der Aufwand von voraussichtlich ca. 310.000 Euro ist Teil 
des Verwaltungskostenbudgets des Jobcenters Stuttgart.

OB Dr. Schuster stellt fest:

Der Gemeinderat beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt.
zum Seitenanfang


